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[1] Klimaretter.Info, 09. März 2017: Deutsche halten Klimawandel für
unsicher
16 Prozent der Deutschen glauben laut einer Umfrage nicht an den
menschengemachten Klimawandel. Dem mangelnden Vertrauen der Menschen in
die Wissenschaft sollten Klimaforscher Werte und Emotionen
entgegensetzen, schlagen die Autoren der Studie vor.
Wer Klimaskeptiker sucht, muss nicht erst in die USA fahren: 16 Prozent
der Deutschen sind nicht von der Existenz des von Menschen verursachten
Klimawandels überzeugt, hat eine Studie unter Leitung von
Wissenschaftlern der Universität Cardiff herausgefunden. Damit ist der
Anteil der sogenannten Klimaleugner in Deutschland deutlich höher als in
den Vergleichsländern Großbritannien (zwölf Prozent), Frankreich (sechs)
und Norwegen (vier Prozent).
… „Das ist ein alarmierendes Zeichen“, sagt Ortwin Renn, Projektleiter
der Studie beim Forschungszentrum Zirius der Universität Stuttgart, bei
der Vorstellung der Ergebnisse am gestrigen Mittwoch in Berlin. Dass der
Anteil der Klimaskeptiker in Deutschland so hoch ist, habe ihn
überrascht. … Damit ist der Anteil der sogenannten Klimaleugner in
Deutschland deutlich höher als in den Vergleichsländern

Der richtig wählende Deutsche gehört aber bestimmt nicht dazu

Selbstverständlich kam im Rahmen der Meldung auch die „notwendige“
Ergänzung, dass die die richtigen Parteien wählenden Deutschen wohl
niemals zu den Zweiflern gehören können, sondern solche Rechts sind und
Populisten in die Hände gefallen seien(1):
[1] … „Die Skeptiker sind zwar in der Minderheit, aber eine Minderheit,
die Populisten in die Hände fällt, ist relevant.“
Damit spielt er beispielsweise auf die AfD an: Im Grundsatzprogramm der
Partei heißt es, dass die Klimaschutzpolitik auf „untauglichen“
Computermodellen des UN-Klimarats IPCC beruhe. Die Partei will keine
Klimaschutzpolitik mehr betreiben, die sie als Irrweg bezeichnet.

(1)Eine Unterstellung, welche in den höchsten Politikerkreisen verbreitet
wird, wie es Altbundepräsident, H. Köhler unlängst zeigte [3]

Nur noch die Forscher glauben an sich

[1] …Eine mögliche Ursache für die vielen Klimaskeptiker in Deutschland:
fehlende Informationen. Drei von vier Deutschen halten laut den
Ergebnissen den Klimawandel in der Forschung für umstritten. Nur 24
Prozent gaben an, dass die überwiegende Mehrheit der Forscher dem
zustimmt. Tatsächlich sind es sogar 97 Prozent der Wissenschaftler.
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Zudem nimmt laut Renn das Vertrauen in die Wissenschaft immer mehr ab.
Das Vertrauen in Wissenschaftler sei immer noch groß, aber Wissen habe
nicht mehr die integrierende Funktion, die es einmal hatte.

Wer den Klimawandel bereits selbst meint zu spüren, hat es richtig
gelernt

[1] … Vielleicht wird der Klimawandel aber auch selbst
Überzeugungsarbeit leisten: In allen vier Ländern gaben um die 60
Prozent der Befragten an, dass der Klimawandel für sie bereits Realität
sei.

Eine Meldung, unterschiedliche Meinungen

Wie zum Wandel selbst, gibt es auch dazu abweichende Ansichten. Der
Autor fragt (und freut) sich, ob die Arbeit von EIKE vielleicht doch
langsam ihre Früchte trägt. Professoren (und (Des-)Informationsportale),
die solchen Unsinn von sich geben, der darin kumuliert, dem Volk zu
raten:
[3] „Wir müssen insgesamt in der Lage sein, den Politikern, die wirklich
nachhaltig denken und vorgehen wollen, zu glauben“ ,
dürfen es natürlich anders betrachten. Aber das Blatt scheint sich
langsam doch etwas zu wenden.

Ob der letzte Wunsch der Studienautoren in Erfüllung gehen wird:
… Vielleicht wird der Klimawandel aber auch selbst Überzeugungsarbeit
leisten …“,
wagt der Autor massiv zu bezweifeln. Er jedenfalls konnte den AGW-
Klimawandel bisher weder finden, noch spüren – und er hat wirklich schon
oft und lange gesucht (ein sehr kleiner Auszug der eigenen Suche, die
vieler sonstiger Autoren nicht enthaltend):
EIKE 09.03.2017: Rückschau zum Winter 2016-17
EIKE 22-02.2017: Der Klimawandel lebt nur noch von Wiederholungen
EIKE 24.01.2017: Jahrtausendhochwasser am 01.06.2016 in Simbach – so
entstehen Menetekel des Klimawandels
EIKE 01.01.2016: Harald Lesch trägt vor den GRÜNEN zum Klimawandel vor:
Der Klimawandel ist kein Thema, das man ernsthaft bezweifeln kann
EIKE 20.12.2016: Der Klimawandel wird bildlich gesprochen immer schöner,
die Daten darüber nicht

EIKE 26.11.2016: Forscher des Weltklimarates IPCC rechnen, dass die
globale Erwärmung 10 bis 50 % der jährlichen Ernte bedroht – Was steckt
dahinter?
EIKE 01.11.2016: Aus dem Lehrbuch zur Erzeugung von Klimaalarm Teil 2:
So viel Meerespegel und Stürme hat es vor dem Klimawandel nie gegeben
EIKE 27.09.2016: Der Krieg des Klimas gegen die Menschheit

EIKE 29.10.2015: Kann man den Klimawandel in Deutschland wirklich
täglich spüren? Eine Suche mit überraschendem Ergebnis
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EIKE formuliert hart – andere härter

EIKE bekommt immer wieder Leserzuschriften, welche den „Ton“ in Artikeln
als zu hart reklamieren. Das muss man ernst nehmen und immer neu
abwägen, ob ein eigentlich guter Inhalt dadurch nicht etwa für die
wichtigen, neu hinzukommenden Leser „unlesbar“ wird (EIKE-Stammleser
haben sich ja daran gewöhnt).

Trotzdem anbei ein Beispiel aus dem von Klimaretter.Info propagierten
Klima-Lügendetektor, der es sich zur (geförderten und bepreisten)
Aufgabe gemacht hat, Abweichungen von der Klimadoktrin zu „entlarven“.

Die AfD: Alternative Fakten verbreiten
29. Januar 2017
Der ehemalige US-Senator Daniel Patrick Moynihan sagte einmal: „Jeder
hat das Recht auf seine eigene Meinung. Aber keiner hat das Recht auf
eigene Fakten.“
Gut gesprochen, Herr Senator! Leider stimmt das aber nicht mehr: 14
Jahre nach seinem Tod – Daniel Patrick Moynihan wurde 2003 in New York
beerdigt – wurde die Lüge ganz offiziell in den Zeugenstand der
politischen Auseinandersetzung gerufen, wenn auch nicht als Lüge,
sondern als „alternative facts“.
Insofern sind wir vom Klima-Lügendetektor uns nicht mehr ganz über
unsere Rolle im Klaren. Sind wir jetzt die „Alternative-Klimafakten-
Lieferanten“?

Zum Beispiel mit der Zuschrift von Christine S. aus Rostock: Die hat uns
auf die Rede des vorpommerschen AfD-Abgeordneten Ralf Borschke
aufmerksam gemacht, die Borschke am vergangenen Mittwoch im Schweriner
Landtag gehalten hat. Darin sagte der Landtagsabgeordnete aus Stralsund:

Ist absolut richtig. Wenn man an der richtigen Stelle das kleine
Wörtchen nicht einfügt: „In Wirklichkeit gibt es keine einzige
wissenschaftliche und begutachtete Studie, die nicht den Nachweis
erbracht hat, dass es einen signifikanten Zusammenhang zwischen
Klimaerwärmung und Zunahme anthropogener CO2‐Emissionen gibt.“
Das es diesen signifikanten Zusammenhang gibt, können wir – O-Ton
Professor Anders Levermann – „ungefähr so klar sagen, wie wir sagen

https://eike.institute/wp-content/uploads/2017/03/deutsche_1.png
http://klima-luegendetektor.de/2017/01/29/die-afd-alternative-fakten-verbreiten/
https://de.wikipedia.org/wiki/Daniel_Patrick_Moynihan
http://www.vox.com/policy-and-politics/2017/1/20/14332462/photos-crowd-trump-inauguration-vs-obama
http://www.theguardian.com/commentisfree/2017/jan/23/kellyanne-conway-alternative-facts-lies
http://www.ralfborschke-afd.de/app/download/11934733/20170120_Rede_Aktuelle+Stunde+Begründung+Sicherheit+von+Windrädern_RB_TS_Entwurf.pdf
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können, dass wir von der Gravitation auf der Erde gehalten werden“.
Formuliert hat das der Experte vom Potsdam-Institut für
Klimafolgenforschung am vergangenen Donnerstag im Deutschlandfunk.
Schade eigentlich, dass Ralf Borschke keinen Deutschlandfunk hört. Und
schade, dass die Gravitation auf der Erde auch für Leute wie Ralf
Borschke gilt.

der hier, Borschke
zum grünen Grönland

Wirklich, ein gutes Beispiel! Der berüchtigte Meuchelmörder Erik der
Rote (für die Faktenliebhaber: Er hatte einen roten Bart) benutzte schon
vor 1.000 Jahren alternative Fakten. Grönland war nur an der Südspitze
ein bisschen grün und das auch nur ganz kurz im Sommer. Erik war wegen
fortgesetzer Verbrechen mit seiner Familie erst bei den Wikingern
rausgeflogen, dann bei den Isländern. Ihm blieb deshalb nur die
unwirtliche Insel nordwestlich, die er – um Wikinger und Isländer zu
ärgern – Grönland, also „Grünland“ nannte.
Ein PR-Gag, der andere Siedler anlocken sollte. Tatsächlich war der
Eispanzer auf Grönland aber damals schon ungefähr zwei Kilometer mächtig
– in die Höhe.
Nochmal Ralf Borschke im Landtag von Mecklenburg-Vorpommern:

Genau, genau! Postfaktisch halt. Hat dieser Weltklimarat IPCC doch
einfach so berechnet, wie sich bestimmte Entwicklungen auf unser Leben
im Jahr 2100 auswirken werden – ohne das durch reale Messungen zu
bestätigen! Die haben noch nicht mal Satellitenmessdaten aus dem Jahr
2065! Geschweige denn aus dem Jahr 2033! Und wollen uns erklären, dass
die Erderwärmung unser aller Leben verändert. Aber warum denn nur?
Na ja, auch da kennt der AfD-Abgeordneten Ralf Borschke postfaktisch
alternative Fakten, also die Wahrheit und nichts als die Wahrheit:

Vielen Dank an Christine S. aus Rostock für den Hinweis!
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